
SAMOP 2023 – DD Monday

DD 2: Inklusion

Time: Monday 12:00–13:00 Location: DD 108

DD 2.1 Mon 12:00 DD 108
Interaktionen von Schüler:innen mit UDL-basiertem Lernma-
terial — ∙Franziska Klautke und Heike Theyßen — Universität
Duisburg-Essen, Didaktik der Physik
Das Universal Design for Learning (UDL) stellt einen Rahmen für
die Materialentwicklung und Unterrichtsplanung dar, um zunehmen-
der Diversität im Unterricht zu begegnen. Auf diese Weise sollen Lern-
barrieren reduziert und durch das Bereitstellen von Wahlangeboten
Zugangsmöglichkeiten offeriert werden. Es ist jedoch weitgehend un-
klar, unter welchen Voraussetzungen Schüler:innen in der Lage sind,
Wahlmöglichkeiten selbständig zur Unterstützung des eigenen Lern-
prozesses, insbesondere beim Experimentieren, zu nutzen. Um dies
zu untersuchen, wird eine nach UDL-Prinzipien gestaltete Lerngele-
genheit zum Planen und Aufbauen von Experimenten mit digitalem
Arbeitsheft und realen Experimenten entwickelt und erprobt. Im Vor-
trag werden Ergebnisse zum Lernverhalten der Schüler:innen, insb. zur
Nutzung der Wahl- und Unterstützungsangebote, vorgestellt.

DD 2.2 Mon 12:20 DD 108
Energie und Energieumwandlungen im inklusiven Unter-
richt — Kolkenbrock David1, Kissenbeck Andreas3, Brackertz
Stefan1, Schröder René2 und ∙Schulz Andreas1 — 1Universität
zu Köln — 2Universität Bielefeld — 3Gesamtschule Köln-Holweide
Alle Prozesse im Universum und im Leben sind mit Energieumwand-
lungen verbunden. Daher sind diese ein Unterrichtsthema am Über-
gang von der Mittel- zur Oberstufe. Hierzu wurde ein Konzept zur
Behandlung im inklusiven Unterricht der Klassenstufe 10 entworfen.

Es wurde eine Differenzierungsmatrix nach Sasse entwickelt, die es
Schüler*innen ermöglicht, beim Lernen ihren Schwierigkeitsgrad, aber
auch die Art ihres Zugangs selbst zu wählen. Dabei haben sich die Schü-
ler*innen abweichend vom Ursprungskonzept der Differenzierungsma-
trix nicht individuell, sondern in Gruppen durch die Matrix bewegt
und mussten sich so der Herausforderung stellen, trotz unterschiedli-

cher Voraussetzungen tatsächlich einen Weg zur Zusammenarbeit zu
entwickeln. Um dies zu ermöglichen, wurde statt dem verbreiteten
Schema ”Motivation - Definition des Energiebegriffs - Anwendung” zu
folgen, der Energiebegriff an Hand von Umwandlungsprozessen einge-
kreist und so weit heraus geschärft, dass eine formale Definition am
Ende der Einheit fast unnötig wurde. Dabei wurden v.a. fächerüber-
greifende Beispiele aus der Energieversorgung verwendet und auch das
Problem der Energieentwertung behandelt.

Das Konzept wurde in der Gesamtschule Köln-Holweide in 5 Unter-
richtseinheiten sowie einer Vergleichsklasse erprobt und in allen Details
evaluiert. Diese Evaluation wird hier präsentiert

DD 2.3 Mon 12:40 DD 108
Auswirkung von Wahlfreiheit beim Experimentieren
— ∙Laura Sührig1, Roger Erb1, Holger Horz2, Al-
bert Teichrew1, Mark Ullrich2 und Jan Winkelmann3 —
1Institut für Didaktik der Physik, Goethe-Universität Frankfurt
— 2Pädagogische Psychologie, Goethe-Universität Frankfurt —
3Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd
Es ist eine anspruchsvolle Aufgabe, Fachunterricht nicht mehr an ei-
ner fiktiven Homogenität der Schülerschaft auszurichten, sondern so
zu gestalten, dass er allen Schüler*innen gerecht wird. Im Physikun-
terricht ist das Experimentieren ein wesentlicher Zugang, um Wissen
oder Arbeitsweisen zu vermitteln. Damit Schüler*innen beim Experi-
mentieren individuelle Lernwege vollziehen und ihren Lernprozess mit-
gestalten können, haben wir ein Unterrichtskonzept für inklusive Schü-
ler*innenexperimente entwickelt, welches eine Wahl aus experimentel-
len Zugängen ermöglicht und damit individuellen Voraussetzungen und
Interessen gerecht wird. Dieses Konzept wurde in Form einer Unter-
richtseinheit an hessischen und thüringischen Schulen verschiedener
Schulzweige evaluiert. In der zugehörigen Studie wird die Auswirkung
der Wahlfreiheit auf die Schüler*innen untersucht, sowie die Sichtwei-
se der Lehrkräfte auf das Konzept in den Blick genommen. In dem
Vortrag werden die Ergebnisse der Studie vorgestellt.
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